
BURGLENGENFELD. Bei den Bayeri-
schen- und bei den Oberpfalzmeister-
schaften im Crossduathlon in Deining
zeigte der Triathlon Nachwuchs des
TV Burglengenfeld eine beeindrucken-
de Leistung. Zwei BayerischeMeisterti-
tel durch Ludwig Sigl undMichi Fuchs
sowie ein Vizetitel von Michi Schoye-
rer, der dritte Rang durch Emma Leu-
pold sowie noch fünf weitere Ober-
pfalztitel überraschten selbst Trainer
Thomas Kerner. Beim Wettkampf der
Schüler A bis Junioren herrschten na-
hezu perfekte Bedingungen. Für die
Nachwuchstriathleten des TV war es
die erste große Meisterschaft der neu-
en Saison. Dass man trotz Corona im
Winter gut trainiert hatte, bewiesen
die siebenYoungsters eindrucksvoll.

Crosslauf, Mountainbiken und
nochmals Crosslauf hieß es rund um
das Sportgelände des FC Deining. Als
erstes ging die achtjährige Rosi Mitter-
meier bei den Oberpfalzmeisterschaf-
ten der Schüler C über 400 Meter Lau-

fen, 2,3Kilometer Radfahren sowie 400
Meter Laufen an den Start. Noch etwas
im Rückstand nach dem Lauf-Part,
drückte sie kräftig in die Pedale und
fuhr der Konkurrenz auf und davon.
So ließ Mittermeier auch auf den letz-
ten 400 Metern nichts mehr anbren-
nenunddüste als Siegerin ins Ziel.

Lambert Sigl nahm bei den B-Schü-
lern die ein Kilometer Laufen, 4.6 Kilo-
meter Radfahren und 400 Meter Lau-
fen ins Visier. Leichtfüßig setzte er sich
vor dem ersten Wechsel an die Spitze

des Feldes. Nach dem Sprung aufs
Mountainbike hielt er die Konkurrenz
mit einem Start-Ziel-Sieg in Schach
undholte sichdenTitel.

Sehr flott stürmte Emma Leupold
nach dem Startschuss aus dem Stadion
bei den A-Schülern über fordernde 1,4
Kilometer Laufen, 6,9 Kilometer Rad-
fahren und nochmals ein Kilometer
Crosslauf. Schon auf Rang drei liegend
nahm sie den Bike-Kurs in Angriff.
Hier kämpfte sie beherzt und vertei-
digte ihren Bronzeplatz, den sie auch

auf dem letzten Lauf-Part nicht mehr
hergab. So durfte sie sich über den
Oberpfalztitel und dazu den Bronze-
rangbei denBayerischen freuen.

Gleich vier TV-Triathleten standen
an der Startlinie des Junioren-A-Ju-
gend-Rennens über zwei Kilometer
Crosslauf, 9.2 Kilometer Radfahren
und ein Kilometer Crosslauf. Damit
klare Verhältnisse herrschten, setzten
sich Ludwig Sigl und Michi Fuchs
gleich an die Spitze des Feldes, gefolgt
von dem dritten TVler Michi Schoye-
rer und nicht weit dahinter der vierte
TV-Mann Max Conrad. Nach dem ers-
ten Wechsel hatte das Duo bezie-
hungsweise Trio schon einen klaren
Vorsprung auf die Konkurrenz heraus-
gearbeitet. Dennoch drückten sie den
Bike-Kurs voll durch, ließen aber den
letztenPart locker ausklingen.

So liefen die Bayernmeister Ludwig
Sigl undMichi Fuchs zeitgleich vor ih-
rem Vereinskameraden und Bayeri-
schenVizemeisterMichi Schoyerer ins
Ziel. Natürlich waren sie damit auch
auf derOberpfalzebene erfolgreich. Für
Max Conradwar der Crossduathlon ei-
ne Premiere. Zwar etwas aufgeregt
meisterte er den Kurs mit viel Kämp-
ferherz. Nur ein kleiner Ausrutscher
mit dem Bike und kleinere Probleme
beim Schuhwechsel kosteten etwas
Zeit. Der fünfte Rang konnte sich so
mehr als sehen lassen. (bpf)

TV-Triathletennicht zu stoppen
WETTKAMPF Bei den Bay-
erischen- sowie den
Oberpfalzmeisterschaf-
ten sahnten die Burglen-
genfelder Nachwuchs-
sportler richtig ab.

Zwei Titel, eine Vizemeisterschaft, ein dritter Rang auf bayerischer Ebene so-
wie fünf Oberpfalztitel sicherten sich Max Conrad, Emma Leupold, Michi
Fuchs,Michi Schoyerer, Rosi Mittermeier und Ludwig Sigl (v. l.). FOTO: F. PRETZL

TEUBLITZ. Der EV Münchshofen war
Ausrichter des Kreispokals Ü 50 auf
den Bahnen im Naturpark Höllohe. In
einem vierstündigen Wettkampf bei
optimalen Wetterverhältnissen gab es
spannende Duelle und einen reibungs-
losen Ablauf. Der Ausrichter selbst leg-
temit den SchützenRolandRöhrl, Her-
bert Forster, Jürgen Beer und Manfred
Schollerer einen super Start hin, doch
zumEndewurde es leider nur ein vier-
ter Platz.

Wettbewerbsleiter waren der EV-
Vorsitzende Gerald Damm, Schriftfüh-
rerin Nadine Loibl und Schiedsrichter
KreisobmannKonrad Roidl. Nach dem
Turnier nahm Damm die Siegereh-
rung vor: Platz eins belegten die ESF

Heselbach-Meldau mit Ulrich Drexler,
SiegfriedGalli, Dieter Jobst und Johann
Stöckl mit 20:2 Punkten. Zweiter wur-
de der SSC GWMaxhütte-Haidhof mit
Thomas Herold, Klaus Riebeling, Rudi
Maier und Othmar Müller und 16:6
Punkten. Auf Rang drei schob sich der
1. FC Neunburg mit Manfred Bauer,
Michael Eckl, ChristophSchreinerund
Karl-Heinz Sprengler (16:6 Punkte).
Vierter wurde der EV Münchshofen
(15:7), Fünfter der ATSVPirkensee-Pon-
holz (12:10), Sechster der SSC Bubach
(12:10). Der SSC Leonberg, der TV 1860
Nabburg, der TSV Nittenau, der EC
Sonne Bruck, der ESC Teublitz sowie
der SV Fischbach folgten auf Platz sie-
benbis zwölf. (bat)

KREISPOKAL

Stockschützen lieferten sich packendeDuelle imNaturparkHöllohe

Die ersten drei Siegermannschaften beim Kreispokal U 50 zusammen mit
dem EV-Vorsitzenden Gerald Damm (r.) und Kreisobmann Konrad Roidl (l.)

FOTO: WERNER ARTMANN

SCHWANDORF.AmWochenende fan-
den imFußballkreisCham/Schwan-
dorf die erstenRelegationsspiele statt.
DerTSVTännesberg setzte sich gegen
denSVThenriedmit 2:0 durch.Damit
steigt Thenried in dieKreisklasse ab.
Das teilt LudwigHeld, Spielleiter des
Fußball-KreisesCham/Schwandorf,
mit.DerTSVzieht dagegen indie
nächsteRunde einundmussnunam
Mittwoch, 18.30Uhr, inWinklarn ge-
gendie SGSchloßberg 09 ran.Der Sie-
ger dieser Partie trittwiederumgegen
die SGFischbach/Steinberg an.Diese
konnte amWochenende ihr erstesRe-
legationsspiel gegendenSVDiendorf
mit 1:0 gewinnen.Der Sieger aus dieser
Partie steigt in dieKreisliga auf. „Da
aus der Bezirksliga in dieser Saisonder
KreisChamSchwandorfmit vier Fest-
absteigernbetroffen ist, kann inderRe-
legation zurKreisliganur ein freier
Platz ausgespieltwerden“, erklärtHeld.

EinBus zumTurnier
mit demSSV Jahn
MAXHÜTTE-HAIDHOF/PIRKENSEE. -
DerATSVPirkensee-Ponholz gehört
zumKreis der rund100Partnervereine
des SSV JahnRegensburg.Nunhat der
ATSVdieMöglichkeit bekommen, an
einemTurniermit der erstenMann-
schaft des Zweitligisten teilzunehmen.
Dieseswird am19. Juni inGottfrieding
stattfinden.DerATSVplant laut Pres-
semitteilung, einenBus zuorganisie-
renundgemeinsamzumTurnier zu
fahren.DieKostenwerdenwohl fünf
Eurobetragen. Interessierte können
sichbeiVorstandTobiasDoblingerun-
ter (0152) 24489453melden.

FUSSBALL

Relegation: So geht
es jetztweiter

BURGLENGENFELD. Im Vorprogramm
zu den Oberpfalzmeisterschaften im
Blockwettkampf starteten die Schüler
von sechs bis elf Jahren zur 1. Kreis-
schülerrunde des Leichtathletikbezir-
kes Süd der Oberpfalz. Die Leichtathle-
tikabteilung des TV Burglengenfeld
hatte auf dem Gymnasiumsportplatz
24 Teams aus sechs Vereinen zu Gast.
Rund 50 Helfer betreuten das große
Teilnehmerfeld von rekordverdächti-
gen 147 Nachwuchsleichtathleten.
Nach dem Einmarsch der angehenden
Leichtathleten und der Begrüßung
stürmten die Kinder mit ihren Team-
führern voller Tatendrang zu den ein-
zelnen Disziplinen. Gesucht wird bei
der Kinderleichtathletik nicht der
schnellste Sprinter oder der besteWer-
fer, sonderndas beste Team.

Die Kinder sollen Freude an der Be-
wegung haben und das Miteinander
genießen. 50 Meter Sprint, Hoch-
sprung, Medizinball-Stoßen und Heu-
ler-Wurf standen bei der U 12 auf dem
Programm. Über 40 Meter Sprint,
Hochweitsprung, Medizinball-Stoßen
und Heuler-Wurf probierte sich die
U 10 sowie über 30Meter Sprint,Medi-
zinball-Stoßen Hochweitsprung und
Heuler-Wurf die U 8. Die Teams feuer-
ten sich gegenseitig anundhalfen sich,
um möglichst viele Punkte zu sam-
meln. Bei allen Disziplinen waren die
Kindermit großer Begeisterung bei der
Sache. Für jeden gab es im Anschluss
eine Urkunde und die ersten Drei er-
hielten zudem eine Medaille. Die Nase
vorn hatte der Ausrichter TV Burglen-
genfeld mit vier ersten, drei zweiten
und zwei dritten Rängen. Danach folg-
te die SGPost SüdRegensburgmit zwei
Siegen und jeweils einem zweiten und
dritten Rang sowie der TV-Schierling
mit jeweils einem ersten und dritten
Platz. Der TSV Schwandorf konnte ei-
ne Goldmedaille und der ATSV Mit-
terteich eine Bronzemedaille verbu-
chen. (bpf)

LEICHTATHLETIK

Teamgeist stand
imVordergrund

SCHWANDORF/FRONBERG. Kürzlich traten die
Fronberger Keglerinnen ihre letzte Auswärtsfahrt in
dieser Saison zu der heimstarken Frauenmannschaft
des SKC Victoria Bamberg II an. Auf der Sechs-Bah-
nen-Anlage gingen diesmal jeweils drei Spielerinnen
zeitgleich auf die Bahn. Marie Gradl erzielte starke
566 Holz, konnte sich aber gegen die Tagesbeste Eig-
lermit 606Holz (1:3 Satzpunkte) nicht durchsetzen.

Auch Natascha Wunderlin hatte gegen Langner
(547:586 Holz, 0,5:3,5 Satzpunkte) das Nachsehen. Ja-

na Peter hingegen zeigte sich in glänzender Form,
ließ ihrer Gegnerin (538 Holz) mit 4:0 Sätzen keine
Chance und erzieltemit 594Holz ihre neue persönli-
che Bestleistung. Damit stand es nach Mannschafts-
punkten 1:2 für Bamberg, wodurch diese laut Presse-
bericht desVereinsum26Holz in Führunggingen.

In der zweiten Hälfte lag es nun am Trio Karl/Hu-
ber/Schmid, sich den so wichtigen Sieg zu erkämp-
fen, um den 3. Tabellenplatz zu sichern. Beate Karl
unterlag ihrer Gegnerin (574) trotz guter Leistung

von 546 Holz mit 1:3 Satzpunkten. Marion Huber er-
zielte starke 587 Holz und ließ Kicker (542 Holz) mit
3:1 Punkten keine Chance. Auch Partnerin Mareike
Schmid zeigte sich in hervorragender Form, erzielte
gegenWolf vier Satzpunkte und behielt mit 597:537
Holz deutlich die Oberhand. Durch die Aufholjagd
endete das Spiel mit 5:3 Mannschaftspunkten und
starken 3437:3386 Holz zugunsten der Fronbergerin-
nen. Damit belegen die Keglerinnen den 3. Tabellen-
platz in der 2. BundesligaMitte.

ABSCHLUSS

ASV-Keglerinnen beenden Saisonmit Sieg in Bamberg

Mit dem Erfolg konnten sich die Fronberger den dritten Tabellenplatz sichern. Dementsprechend waren die Spielerinnen sichtlich zufrieden. FOTO: W.MÜLLER
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